
Stellungnahme 

Am 2. November 2020 trifft sich der Klimarat der oberösterreichischen Landesregierung zu seiner 

konstituierenden Sitzung. Aus diesem Anlass melden wir, die Scientists for Future Oberösterreich 

sowie WissenschaftlerInnen der oberösterreichischen Hochschulen und Universitäten, uns mit dieser 

Stellungnahme zu Wort.  

Mit der Gründung des Klimarats räumt die oberösterreichische Landesregierung der 

Klimaerwärmung hohe Priorität ein und zeigt, dass sie dagegen vorgehen und ihren Beitrag zum 

Erreichen des 1,5-Grad-Ziels leisten will. Dafür braucht es aber schnelle und mutige Schritte aller 

Fachressorts.  

Oberösterreich ist genauso wie ganz Österreich und die Europäische Union noch immer erschreckend 

weit von den Pariser Klimazielen entfernt. Um das dort vereinbarte 1,5-Grad-Ziel zu erreichen, 

müssen die Treibhausgasemissionen bis 2030 um 80% reduziert und bis 2035 vollständige CO2-

Neutralität erreicht werden [1]. 

Lange wurde darauf vertraut, dass entsprechende Maßnahmen von der Bundesregierung und der 

Europäischen Union ausgehen würden. Es zeigt sich aber zunehmend, dass gerade auf regionaler 

Ebene viele politische Handlungsmöglichkeiten zur CO2-Einsparung bestehen [2]. Ihre Verwirklichung 

erfordert einen konkreten und langfristigen Maßnahmenkatalog, der von allen Ressorts der 

Landesregierung getragen und prioritär umgesetzt wird. Dazu zählen insbesondere: 

1. Die regionale Verkehrsplanung darf nicht mehr dem motorisierten Individualverkehr, 

sondern muss endlich dem öffentlichen Verkehr, Rad- und Fußgängerverkehr Vorrang geben, 

auch in der Bereitstellung der Finanzmittel. 

2. Die Raumplanung muss schnellstens von der Zersiedelung und Versiegelung der letzten 

Jahrzehnte wegkommen. Diese führt zu mehr Verkehr, zerstört natürlichen Lebensraum und 

trägt maßgeblich zum Biodiversitätsverlust bei [3].  

3. Im Bereich der Wärmeversorgung und -dämmung von Gebäuden ist das große Potenzial 

klimafreundlicher Alternativen bei Energieeffizienz und CO2-Neutralität zu nutzen.   

4. Der Aufbau einer Stromerzeugung allein durch erneuerbare Energien (Windenergie, 

Photovoltaik, etc.) muss forciert und gefördert werden. 

5. In der Wirtschaft sollten Innovationsprojekte zum Erreichen einer Kreislaufwirtschaft 

konsequent gefördert werden. Die angekündigte Förderausschreibung Kreislaufwirtschaft 

muss entsprechend dotiert werden. 

6. In allen wissenschaftlichen Disziplinen und an allen oö. Hochschulstandorten sollen 

Studienprogramme und Lehrstühle mit Nachhaltigkeitsschwerpunkt etabliert werden. Bei der 

Gründung der TU Linz ist dies schon in der Planungsphase zu berücksichtigen. In den 

geisteswissenschaftlichen Fächern ist die Frage nachhaltiger Lebensstile (Suffizienz) von 

hoher Bedeutung. 

Oberösterreich ist das Bundesland mit den höchsten CO2-Emissionen [4]. Es sollte auch das 

Bundesland werden, das die größten und schnellsten Schritte zur Klimaneutralität vollzieht. Wo wir 

WissenschaftlerInnen dazu einen Beitrag leisten können, stehen wir zur Verfügung. 
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